
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem 
Ende zu - aber wir befinden uns schon 
wieder mitten in der Planung für 2005. 
Und da ist so einiges geboten, wie der 
Terminkalender auf der nächsten Seite 
zeigt. Natürlich kommen noch die 
Spring– und Dressurkurse im Frühjahr 
dazu, die wir rechtzeitig ankündigen 
werden. 
Eine große Änderung für die 
Turnierreiter ist im kommenden Jahr 
sicherlich die Möglichkeit, Nennungen 
auch online zu tätigen. Bis jetzt ist da 
noch einiges nicht ganz ausgereift, aber 
wir behalten das natürlich im Auge und 
werden per Infomail rechtzeitig unsere 
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vernetzten Mitglieder über diese 
Möglichkeit informieren. 
Ich möchte mich auf diesem Weg 
auch noch einmal ganz herzlich bei 
den unzähligen ehrenamtlichen 
Helfern aller unserer Turniere und 
Trainingsveranstaltungen bedanken. 
Ohne sie könnten wir nicht einen 
derart umfangreichen Veran-
staltungskalender präsentieren. Ich 
hoffe, wir sehen uns alle bei der 
Weihnachtsfeier am 10. Dezember!  
 
Mit reiterlichen Grüßen 
Christian Kranjcic 
1. Vorsitzender 

Die jüngste Teilnehmer in 
der  Jagd: Robyn Lehmann 

Kurier 
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Wenn der Herbst die Blätter färbt und die Stoppelfelder zu einem kräftigen Aufgalopp 
einladen, dann erklingen auf dem Gerblhof in Pellheim die Jagdhörner für die traditionelle 
Herbstjagd der Pferdefreunde. Auch in diesem Jahr war es am 2. Oktober so weit: Die 

Jagdreiter versammelten sich um nach einem fröhlichen 
Horrido über die ca. 15 Kilometer lange Strecke ihrem 
Master Irmi Lachner zu folgen. Leider war das Feld in 
diesem Jahr recht klein, zu viele Reiter trauten dem 
Boden und dem Wetter nicht. Zu Unrecht – kein 
einziger Regentropfen fiel auf die Reiter und der Boden 
zeigte sich in einem erstaunlich guten Zustand. Der 
Laune der Jagdreiter tat das alles keinen Abbruch – sie 
genossen die schönen Sprünge, die ihnen Gerblhof-
Verwalter Stefan Stecker in den Weg gestellt hatte. Den 
Fuchs nach der unfallfreien Jagd holte sich am Ende 
wieder Gottfried Lembert. 
Am Abend traf sich die Jagdgesellschaft in der 
Gaststätte „Zum Haderecker“  um mit dem Jagdgericht 
noch einmal alle kleinen Missgeschicke der Jagd zu 
ahnden. 
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10. Dezember Weihnachtsfeier im Kreuzhof 

10. - 13. März Hallenspringturnier Reitanlage Pickl, Kat. A 

30. April - 1. Mai „Silbernes Pferd“  in Kienaden, Dressur Kat. A, Springen Kat. B/C 

10. - 12. Juni Dressurturnier Reitanlage Gerblhof, Kat. A 
Vereinsmeisterschaften Dressur 

9. - 10. Juli Turnier auf dem Eschenhof, Dressur/Springen Kat. B/C 
Vereinsmeisterschaften Springen 

22. - 24. Juli Turnier Reitanlage Rabl, Dressur/Springen, Kat. B/C 

4. - 7. August Springturnier Reitanlage Pickl, Kat. A mit Qualifikation 
Bundeschampionat und Qualifikation Bayernchampionat 

20. - 21. August Turnier Reitanlage Waldschwaige, Dressur/Springen, Kat. B/C 

27. - 28. August Turnier Reitanlage Eberl, Zillhofen, Dressur/Springen, Kat. B/C 

1. Oktober Vereinsjagd auf dem Gerblhof, Pellheim 

10.-13. November Hallenspringturnier Reitanlage Pickl, Kat. A 

3. - 4. September Turnier Reitanlage Fenzl, Karlsfeld, Kat. B/C 

11. September Fahrturnier auf dem Eschenhof, Kat. C 

11. Dezember Weihnachtsspringen auf der Reitanlage Waldschwaige 

25. - 26. Juni Jugendmeisterschaften auf der Reitanlage Bernard, Langwied 
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Nach einigen Jahren Pause veranstalteten die Pferdefreunde Dachau dieses Jahr wieder ein 
Fahrturnier auf dem Eschenhof. Wo noch wenige Wochen vorher das traditionelle Dressur- 
und Springturnier stattfand, warteten jetzt die Richter auf Ein- und Zweispänner in der 
Dressur und im Hindernisfahren. 
Doch am Anfang des Tages stand die Gelassenheitsprüfung, bei der die Pferde am Halfter 
zeigen sollten, wie cool sie auf aufschnappende Regenschirme, Rappelsäcke und kullernde 
Bälle reagieren. Und hier gelang gleich fünf Pferden die Höchstwertung: Andrea 
Schallenmüller/Feuertanz, Melanie Marek/Gonny, Veronika Dengler/Nando, Marion 
Hicker/Nannos und Jörg Mittermaier/Nici konnten sich über eine goldene Schleife freuen. 
Anschließend traten die Einspänner zur Dressurprüfung an. Hier siegte Silvia Dörner vom 
RFV Rettenburg mit Nykle souverän mit einer Wertnote von 7,4 vor Petra Schwendinger 
(RFV Dittmannsried) mit Fips, die eine Wertnote von 6,5 erreichten. Bei der darauf 
folgenden Prüfung für Zweispänner spannte Petra Schwendinger zu ihrem Fips noch das 
zweite Pony Muck dazu – und gewann mit einer Wertnote von 6,5. Zweitplatziert in dieser 
Prüfung war diesmal Silvia Dörner, die zu Nykle noch Flamenco dazugespannt hatte und 
mit beiden Pferden eine Wertnote von 6,3 erreichte. 
 Beim Hindernisfahren der Einspänner zeigten die beiden Damen erneut ihre Dominanz an 
diesem Tag: Silvia Dörner gewann vor Petra Schweninger. Allein im Hindernisfahren der 
Zweispänner ging die Siegerschleife an Jörg Mittermaier (PF Euernbach), dem mit Nici 
und Herr Rossi die einzige fehlerfrei Runde gelang. Platz zwei ging an Petra 
Schwendinger, drittplatziert in dieser Prüfung war Silvia Dörner. 
 „ Ich freue mich über eine rundum gelungene Veranstaltung. Das bestärkt uns, nächstes 
Jahr wieder ein Fahrturnier zu veranstalten, vielleicht sogar in etwas größerem Rahmen“, 
lautete die Schlussbilanz von  Fahrwart Franz Sextl nach der letzten Siegerehrung. 
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Zum ersten Mal richtete die Reitanlage Fenzl ein Turnier mit den Pferdefreunden Dachau 
aus – und die Bedingungen hätten nicht schöner sein können. Traumhaftes 
Spätsommerwetter und eine Anlage die sich vom Feinsten präsentierte. 
Dazu kam die spannende Entscheidung im Vereinscup Dressur, der über die komplette 
Saison auf allen Turnieren der Pferdefreunde in L-Prüfungen ausgetragen wurde. Vor dem 
Turnier in Karlsfeld lag Marie Fischer souverän in Führung, die auf drei verschiedenen 
Turnieren mit ihrem Schimmel Artus mit vorderen Platzierungen punkten konnte. Auf der 
Reitanlage Fenzl setzte Christiane Schneider dann zu einem 
unglaublichen Schlussspurt an. Sie brachte Punkte von den 
Turnieren auf dem Eschenhof/Eschenried und Gerblhof/Pellheim 
mit. Auf der Reitanlage gelangen ihr dann mit ihrem Rappen De 
Niro ein Sieg und ein zweiter Platz in L-Dressuren – und so konnte 
sie sich mit einer Gesamtpunktzahl von 121 Punkten ganz knapp 
vor Marie Fischer setzen, die genau 120 Punkte auf dem Konto 
hatte. 
Ein weiterer Höhepunkt auf der Reitanlage Fenzl war die 
Dressurprüfung Klasse M/B, die Doris Karl vom RC Steinsee mit 
Lady Love für sich entscheiden konnte. Zweitplatziert war 
Christina Lewinsky (Reitakademie München) mit Cleopatra, 
drittplatziert die amtierende Vereinsmeisterin der Pferdefreunde 
Dachau, Gabi Wörle mit Zora. In der M-Kür am folgenden Tag 
setzte sich dann Christina Lewinsky vor Gabi Wörle durch, auf 
dem dritten Platz landete Irene Jurschitzka mit Komedo. 
Weitere erfolgreiche Reiter der Pferdefreunde Dachau war in einer 
E-Dressur Katharina Fenzl mit Felja, in einer A-Dressur Sandra 
Schmitzberger mit Wackerprinz, in der Dressurprüfung Klasse L 
auf Trense Friederike Molodovsky mit Sansibar. 

Sieger in im Vereinscup 
Dressur : Chr istiane 

Schneider  mit De Niro 



info@pferdefreunde-dachau.de 
www.pferdefreunde-dachau.de 

Christian Kranjcic 
Puchheimer Str. 26 

80997 München 
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Mit einem Turnier für Freizeitreiter hat die 
Reitanlage Reil in Zusammenarbeit mit den 
Pferdefreunden Dachau mehr als 100 
Reiter am 18. und 19. September auf die 
Anlage gelockt. Besonders in den leichten 
Prüfungen zeigte sich dabei ein echtes 
Bedürfnis der Reiter nach „Einsteiger-
prüfungen“. 
So wurde der einfache Reiterwettbewerb in 
drei Abteilungen ausgetragen. Hier 
gewannen Stefan Budschinski mit Haifa, 
Angelina Gasteiger mit Valencia und Sarah 
Lehner mit Felix. Sarah Lehner konnte sich 
auch in der anschließenden E-Dressur 
durchsetzen. In der E-Kür für Paare 
gewannen Monika Degen/Felix und Eva 
Hagmaier/Louis. Den Höhepunkt der 
Dressurwettbewerbe stellten die Prüfungen 
auf A-Niveau dar. Hier dominierte ganz 
klar Katrin Strobel mit Little Dun Muffin, 
die sowohl die A-Dressur als auch die A-
Kür siegen konnte. 
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der 
Springreiter. Im Springreiterwettbewerb 
konnte Monika Degen mit Felix zeigen, 

dass sie auch über Stangen gewinnen kann: 
Sie gewann mit Felix.  Im E-Stilspring-
wettbewerb machte auch Katrin Strobel 
deutlich, dass sie mit ihrem Little Dun 
Muffin nicht nur Dressuren gewinnen kann. 
Sie setzte sich mit einer Wertnote von 7,5 
vor Caroline Ramsteiner mit Carisma (6,7) 
durch.  Den A-Stilspringwettbewerb konnte 
Monika Reil mit Caprice (7,7) vor Patricia 
Ullmann mit Clea (7,5) für sich 
entscheiden. 
In der Pony-Führzügelklasse siegte Julia 
Arneth im Sattel von Bonny, beim 
Quadrillenwettbewerb setzte sich die 
Mannschaft des Birkenhofs durch: Monika 
Degen/Felix, Eva Hagmaier/Louis, Anna-
Nina Ziermann/Grappa, Katharina 
Panagos/Sandmann. 
Bei schönstem Wetter konnten sich viel 
Turniereinsteiger erstmals mit ihren Pferden 
präsentieren und einmal probeweise etwas 
Turnierluft schnuppern. Der Reitstall Reil 
war für dieses Ereignis liebevoll mit 
Kürbissen dekoriert und zeigte sich bestens 
vorbereitet. 
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Wenn der Reiterhof Pickl ein Springturnier 
veranstaltet, dann gibt es für Springreiter 
kein Halten mehr – sie kommen. So konnte 
auch eisiges Wetter, der erste Schnee und 
Prüfungen vom frühen Morgen bis spät in 
die Nacht die Reiter nicht daran hindern, zu 
starten. Starterfelder von über 140 Pferden 
in einer einzigen Prüfung sind dann keine 
Seltenheit. Sie wurden belohnt mit einem 
perfekten Hallenboden und reibungsloser 
Organisation. 
Im sportlichen Höhepunkt des Wochen-
endes, dem großen Preis von Karlsfeld, 
konnten sich nur drei Reiter in einem 
anspruchsvollem Parcours für das Stechen 
qualifizieren: Harald Lill mit Zorika, Ciaran 
Howley mit Rushdy und Martin Schäufler 
mit San Angelo. Harald Lill musste als 
erster in den Stechparcours. Ihm gelang eine 
schnelle fehlerfreie Runde in 36,19 
Sekunden – aber allen Zuschauern in der bis 
auf den letzten Stehplatz gefüllten Halle war 
klar: Ciaran Howley präsentierte seinen 
Rushdy in perfekter Form. Und der Ire ist 
berüchtigt für seine schnellen Ritte im 
Stechen. Perfekte Wendungen, keine Stange 
klapperte – Howley überquerte nach nur 
32,08 Sekunden die Ziellinie, über vier 

Strahlende Dr itte im 
einfachen 
Reiterwettbewerb: 
Alexandra Har twig mit 
Bonny 

Sekunden schneller als Lill. Martin Schäufler 
musste also im Stechen alles riskieren. Und er 
riskierte zuviel, bei seinem hohen Tempo fielen 
drei Stangen. Ciaran Howley konnte seinen 
verdienten Sieg feiern. 
Die beiden S-Springen an den vorhergehenden 
Tagen waren fest in der Hand eines Mannes. 
Hans-Peter Konle und sein Condor konnten 
gleich zweimal die goldene Schleife in 
Empfang nehmen. Erfolgreichster Reiter des 
Turniers wurde Maximilian Ziegler, der über 
alle Prüfungen der vier Tage hinweg die 
beständigste Leistung zeigte. 
Im ECOM-Amateur-Cup, der über zwei A-
Springen und ein L-Springen mit Stechen 
ausgetragen wurde, siegte Angelika Puste-
jovsky in der Gesamtwertung.  
Zum Abschluss der vier langen Turniertage 
freute sich der Präsident des gastgebenden 
Vereins der Pferdefreunde Dachau, Christian 
Kranjcic: „Die Turniere auf dem Reiterhof 
Pickl gehören zu den Höhepunkten auf unserem 
Turnierkalender. Wir danken der Familie Pickl, 
die in diesem Jahr schon zum dritten Mal eine 
Veranstaltung in dieser Größe gestemmt hat – 
und freuen uns jetzt schon auf den März, wenn 
es in Karlsfeld wieder großen Springsport zu 
sehen gibt.“  


